
Vom Magazin ins WWW

Präsentation von neuen Recherche- 
möglichkeiten und digitalen Beständen 
im Staatsarchiv und in der Kantonsbib-
liothek Graubünden

Mittwoch, 21. August 2019
Kantonsbibliothek / Staatsarchiv GR,
Karlihofplatz, 7001 Chur

Beginn um 18.00 Uhr

Bildlegende 
Bekanntmachung des Sanitätsrats (Gesundheitsrats) der Drei 

Bünde, 1739: Schutzmassnahmen gegen die in Osteuropa 
wütende Pest. Unter anderem: Aufruf zum Gebet und Verbot 
des Handels mit den betroffenen Gebieten. Briefe aus diesen 

Gebieten müssen vor Weiterbeförderung geräuchert und 
durch Essig gezogen werden.



Im Kanton Graubünden rückt der 
„virtuelle Lesesaal“ einen weite-

ren Schritt näher.

Bereits seit einiger Zeit steht das 
AV-Medienportal Graubünden zur 

Verfügung und stellt Informationen 
zu audiovisuellen Medien im Inter-

net bereit. In den letzten Jahren 
haben das Staatsarchiv und die 

Kantonsbibliothek weitere Bestände 
erschlossen und digital verfügbar 

gemacht. Hervorzuheben ist die 
Sammlung von gedruckten Landes-

schriften mit rund 2700 Dokumen-
ten aus einem Zeitraum von 1538 

bis 1884, die nun online zugänglich 
ist. 

Programm 

Grusswort von Barbara Gabrielli, 
Leiterin des Amtes für Kultur

Vorstellung des digitalen Bestandes 
„gedruckte Landesschriften“ (1538-
1884) durch Staatsarchivar Reto 
Weiss

Präsentation der neuen Recherche-
möglichkeiten im Staatsarchiv Grau-
bünden durch Sandro Decurtins, stv. 
Staatsarchivar

Vorstellung von digitalisierten Foto-
beständen des Staatsarchivs und 
Ausblick auf laufende Digitalisie-
rungsprojekte (Sandro Decurtins)

Präsentation des digitalen Angebots 
der Kantonsbibliothek mit Schwer-
punkt auf die Plattformen e-rara, 
e-periodica und AV-Medienportal 
GR durch die Kantonsbibliothekarin 
Petronella Däscher


